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DIALOG-Experte Freeman Dhority in Wien

L. Freeman Dhority startete 1991 gemeinsam mit Peter Senge in 

Santa Fe, New Mexico erste Versuche zum Thema DIALOG und 

führte diese mit William Isaac im Rahmen des Dialogue-Projekt am 

MIT (Massachusetts Institute of Technology) noch weiter.

Jetzt bietet Freeman Dhority gemeinsam mit seiner langjährigen 

Seminar-Partnerin Steffi Dobkowitz DIALOG-Ausbildungssemi-

nare an und kommt heuer Ende November zum zweiten Mal nach 

Wien.

Das zweite Wiener Dialog-Seminar findet am 24. und 25. 11. 2006

unter dem Titel „Miteinander denken – DIALOG-Prozess in der Pra-

xis“ an einem reizvollen und anregenden Ort namens BRICK-5 im 

15. Bezirk statt. Im Seminar werden die Grundlagen der Methode 

vorgestellt und Einsatzmöglichkeiten für die Praxis aufgezeigt, z.B. 

als Konfliktlösungsmethode, als Visionsinstrument oder einfach 

und doch revolutionär – um zu Beobachtern des eigenen Denkens 

zu werden. www.dialog.krischanitz-noebauer.at

Sales Leadership

Der Diplom-Lehrgang „Sales Leadership“ ist ein 

speziell an die Anforderungen bestehender und 

zukünftiger Verkaufsleiter ausgerichteter Kom-

paktlehrgang. Der Lehrgang teilt sich in drei Mo-

dulen zu je zwei Tagen, die den Bogen zwischen 

„Planung und Steuerung im Verkauf“, „Marketing und Marktstra-

tegien“ sowie „Managen – Führen – Leadership“ spannen. „Erfolg-

reiche Verkaufsleiter der Zukunft werden diejenigen sein, die vom 

reinen Managen zum Führen übergehen und sich weitestgehend 

aus der eigenen Verkaufstätigkeit sowie aus der reinen Kontrollar-

beit zurückziehen, um damit Freiraum und Energie für die fortlau-

fende und umfassende Entwicklung ihres Verkaufsteams zu schaf-

fen“, ist sich der Lehrgangsleiter Dr. Reinhard von Aufschnaiter und 

sein Dozententeam sicher. 

Folgenden Termine:

1. „Planung und Steuerung im Verkauf“: 28.–29. 09. 2006 

2. „Marketing und Marktstrategien“: 19.–20.10. 2006 

3. „Managen – Führen – Leadership“: 06.–07.12. 2006 

www.ifm.ac

Vorträge auf der Personal Austria

Bei der Fachmesse Personal Austria am 22. und 23. November in 

Wien beschäftigen sich gleich drei namhafte Experten mit den 

Motivationsfaktoren im Arbeitsalltag: Prof. Dr. Rolf Wunderer von 

der Universität St. Gallen, Top-Trainer Roland Spinola und die ehe-

malige Schwimmerin Mag. Judith Draxler-Hutter stellen beim 5. 

Branchentreff für Personalisten ihre spezifischen Erfolgskonzepte 

vor. Die Keynote-Vorträge sind Bestandteil eines Programms in 

drei Praxisforen, einem Best Practice Forum und einer Aktionsflä-

che Training. Insgesamt werden mehr als 90 Experten-Beiträge 

und Demonstrationen von derzeit 155 Ausstellern zur Lösung der 

aktuellen Herausforderungen im Human Resource Management 

geboten.

Die Sitzgelegenheiten im Catering-Bereich werden erstmals nach 

Berufsgruppen aufgeteilt: Personalleiter, Personalentscheider 

aus der öffentlichen Verwaltung oder aus dem Gesundheitswe-

sen, Personalverrechner, Personalentwickler und Personalrecrui-

ter finden an den entsprechend gekennzeichneten Tischen leicht 

Kontakt zueinander. In die nächste Runde geht zudem der Erfah-

rungsaustausch am MeetingPoint. Acht Personalverantwortliche 

aus den Unternehmen UNIQA Human Resources Services, Raiffei-

sen-International Bank-Holding, Sparkasse Niederösterreich Mit-

te West, Österreichische Post, Umdasch, List components & furni-

ture, mobilkom austria und S.Oliver haben dazu Themen aus ihrer 

Berufspraxis eingereicht.

Neuregelungen gelten auch am Einlass: HR-Dienstleister ohne 

Messestand zahlen ab sofort einen deutlichen Aufpreis, während 

sich für Personalisten preislich nichts ändert. Um längere Warte-

zeiten am Eingang zu vermeiden, können sich Fachbesucher darü-

ber hinaus jetzt online registrieren. Nach der Freischaltung durch 

den Veranstalter erhalten sie ein Passwort und einen Zugangs-

code. Diese Daten reichen aus, um sich von einem Personalcom-

puter vor Ort den benötigten Ausweis zum Eintritt ausdrucken zu 

lassen.

www.personal-austria.at
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ÖPWZ-Tagung: Forum für Human Resource Management 2006

Themenschwerpunkte dieser Tagung, die vom 12.–13.10.2006 in 

Salzburg (Renaissance Hotel) stattfindet, sind Entlohnungspoli-

tik und Entlohnungssysteme: In Best-Practice-Berichten stellen 

Experten aus der Praxis praktizierte leistungsorientierte Gehalts-

systeme vor und präsentieren ihre Erfahrungen. Unternehmens-

vertreter von OMV, Wiener Stadtwerke, Rosenbauer International 

und Infineon zeigen, wie sie neue Entgeltsysteme einführten, Rah-

menbedingungen definierten und welche Leistungen und Kom-

ponenten berücksichtigt wurden. Hochrangige Vertreter der Sozi-

alpartnerschaft beleuchten Trends in der Kollektivvertragspolitik 

und stellen ihre Sicht – aus der Sicht des Arbeitgebers und aus der 

Sicht des Arbeitnehmers – dar. Repräsentanten von voestalpine 

Stahl und Steyr Traktoren präzisieren die Auswirkungen der Kol-

lektivverhandlungspolitik.

www.opwz.com Führung für Nachwuchsführungskräfte

Von einer Führungskraft wird erwartet, von Beginn an volle Leis-

tung zu liefern – ohne Führungssicherheit durch Erfahrung. Vom 

27. bis 28.11.2006 bietet MDI für Personen, die innerhalb des 

nächsten Jahres ihre erste Führungsverantwortung/Teamleiter-

rolle übernehmen werden oder diese vor kurzem übernommen 

haben, das Seminar „Führung für Nachwuchsführungskräfte“ an. 

Unterstützt vom Trainer Gerhard Greimel lernt man sein persön-

liches Führungsverständnis zu entwickeln und vertieft jene Kom-

petenz, die man braucht, um die neuen Herausforderungen in 

der Führungsarbeit erfolgreich zu gestalten. Bewusst setzt man 

sich mit dem Wechsel aus der Mitarbeiterrolle in eine Führungs-

position auseinander.

Die Seminarinhalte reichen von Aufgaben und Rollen einer Füh-

rungskraft, über erprobte Führungswerkzeuge und -instrumente 

bis hin zu Fallen und kritischen Situationen im Managementall-

tag. Aufbauend auf persönlichen Stärken entwickelt man sein 

persönliches Führungskonzept. Allen Interessierten bietet MDI 

ein persönliches Beratungsgespräch an.                     www.mdi.at
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